Anlage 3 - Weiterleitungsbescheid

(Jugendamt)
_____________________
_____________________
_____________________


Aktenzeichen
Telefonnummer
Ort, Datum
(Anschrift der Zuwendungsempfängerin oder des Zuwendungsempfängers: Träger)
________________
________________

________________

Zuwendungsbescheid

(Projektförderung)

Betreff:
Zuwendungen des Landes Nordrhein-Westfalen;
NRW-Sonderprogramm für Berufspraktika in Kindertageseinrichtungen (Förderrichtlinie)
Bezug:
Ihr Antrag vom ____________________________
Anlage:
Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung - ANBest-P -
bzw: Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung an Gemeinden (GV) - ANBest-G -
I.

1. Bewilligung

Auf Ihren vg. Antrag bewillige ich Ihnen 
	für die Zeit

vom ____________________________ bis ____________________________

                                                  (Bewilligungszeitraum)


	eine Zuwendung in Höhe von ________________________________ Euro

(in Worten: _______________________________________________ Euro).


2. Zur Durchführung folgender Maßnahme:
Die tatsächliche Beschäftigung von ________ zusätzlich eingestellten Berufspraktikantinnen und Berufspraktikanten in Kindertageseinrichtungen.
Der Umfang der Förderung ergibt sich aus der folgenden Tabelle.
	Zusätzliche Berufspraktika

	Anzahl
	
	Förderung
	
	Förderbetrag

	
	x
	8.500 €
	=
	


3. Finanzierungsart/-höhe

Die Zuwendung wird in der Form der Festbetragsfinanzierung als Zuwendung gewährt.

4. Zuwendungsfähige Gesamtausgaben

Bemessungsgrundlage sind die Personalausgaben, die für ein Berufspraktikum gezahlt werden. Dabei wird pauschaliert von einem Betrag in Höhe von 20.000 € jährlich als zuwendungsfähige Gesamtausgabe für ein Berufspraktikum in Vollzeitbeschäftigung ausgegangen.
Abzüglich des Förderbetrags von 8.500 € bleibt somit ein Restbetrag von 11.500 € je Berufspraktikum als Eigenanteil des Trägers. Die Träger können ihren Eigenanteil mit Ausnahme eines Restanteils von 10 % der Bemessungsgrundlage durch zweckentsprechend verwandte Mittel nach dem KiBiz ersetzen.
	Zusätzliche Berufspraktika

	Anzahl
	
	Personalausgaben
	
	Gesamt-ausgaben

	
	x
	20.000 €
	=
	


5. Bewilligungsrahmen

Die Bereitstellung des Zuwendungsbetrages ist wie folgt vorgesehen:

Im Haushaltsjahr 2011:
_________ Euro
Im Haushaltsjahr 2012:
_________ Euro
Im Haushaltsjahr 2013:
_________ Euro
6. Auszahlung
Die Zuwendung wird in zwei gleichen Raten zum 5. November und zum 5. Mai des jeweiligen Kindergartenjahres ausgezahlt, sofern dieser Zuwendungsbescheid bestandskräftig ist.
7. Verwendungsnachweis
Der Träger legt dem Jugendamt einen Verwendungsnachweis nach dem Muster der Anlage 4 der Förderrichtlinie bis zum 15. September vor, der auf den Bewilligungszeitraum folgt.

II.
Nebenbestimmungen

1. Die beigefügten ANBest-P bzw. ANBest-G
 sind Bestandteil dieses Bescheides. Die Nummern 1.3, 1.4, 3, 4, 5.4, 5.5, 6.1, 8.3.1 und 8.5 bzw. 1.3, 1.4, 1.5, 1.6, 3, 4, 5.4, 5.5, 6, 7.1 und 9.3.1  finden keine Anwendung.

2. Ergänzend gelten folgende besondere Nebenbestimmungen:

a) Die geförderten Berufspraktika werden nach Maßgabe der § 42 der Anlage D und der Anlage D ü sowie des § 31 der Anlage E zur Ausbildungs- und Prüfungsordnung Berufskolleg (APO-BK NRW) durchgeführt.

b) Die geförderten Berufspraktikantinnen und Berufspraktikanten werden zusätzlich eingestellt. Das heißt, bei dem jeweiligen Träger von Kindertageseinrichtungen werden im Jugendamtsbezirk zu Beginn des Kindergartenjahres, für das eine Förderung beantragt wird, mehr Berufspraktikantinnen und Berufspraktikanten beschäftigt als zu Beginn des Kindergartenjahres 2010/2011. Die geförderten Berufspraktikantinnen und Berufspraktikanten werden nicht nach § 4 Abs. 2 der Vereinbarung zu den Grundsätzen über die Qualifikation und den Personalschlüssel nach § 26 Abs. 2 Nr. 3 des Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) (Einsatz anstelle von Fachkräften) beschäftigt (Grundbestand).
c) Die geförderten Berufspraktika werden auf der Grundlage von Tarifverträgen oder daran angelehnten Vereinbarungen vergütet.
d) Der Zuwendungsempfänger hat dem Jugendamt bis zum 30. August und bis zum 28. Februar des jeweiligen Kindergartenjahres über die Zahl der zusätzlich beschäftigten Berufspraktikantinnen und Berufspraktikanten zu berichten.
e) Die Zuwendung ist für Berufspraktika anteilig nach Monaten zurückzuzahlen, wenn die Beschäftigung vor Ablauf von zwölf Monaten endet.
III.

Rechtsbehelfsbelehrung

(einzusetzen)
____________________________


Unterschrift

� Nichtzutreffendes streichen.
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